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NR. 125, Mai 2022

ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
MAI
So, 01.05.  10.00 Uhr
Stuttgart, Marienplatz

MAI
So, 01.05.  11.00 Uhr
Esslingen, Marktplatz

MAI
So, 01.05.  14.00 Uhr
Waiblingen, Bahnhofsvorplatz

MAI
So, 01.05.  15.00 Uhr
Asperg,  
Museum Hohenasperg

MAI
So, 01.05.  12.30 Uhr
Stuttgart, Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26  

MAI
Mo, 02.05.  18.00 Uhr
Sindelfingen, 
’s café, Turmgasse 7

KUNDGEBUNG ZUM 1. MAI
10:00 Uhr: Demonstration ab Marienplatz
11:00 Uhr: Kundgebung, Marktplatz

KUNDGEBUNG ZUM 1. MAI 
09:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst, Frauenkirche
11:00 Uhr: Kundgebung, Marktplatz

KUNDGEBUNG ZUM 1. MAI 
14:00 Uhr: Demonstrationszug, Start am Bahnhofsvorplatz
14:45 Uhr: Kundgebung, Marktplatz

THEMENFÜHRUNG: ARBEITERFÜHRER IM GEFÄNGNIS
Am Tag der Arbeit erinnert die Überblicksführung an Häftlinge, die ihr 
Engagement für ein besseres Leben für Arbeiter*innen ins Gefängnis 
brachte. (Textquelle: HdG)

PREMIERE: DER WALDMACHER
Volker Schlöndorff porträtiert in seinem ersten Dokumentarfilm den austra-
lischen Agrarwissenschaftler und Gewinner des alternativen Nobelpreises 
Tony Rinaudo. Der Regisseur ist anwesend. (Textquelle: Arthaus) 

LESUNG / BUCHVORSTELLUNG: DIE WÜRDE DES MENSCHEN IST ABSCHIEBBAR
Lina Droste, Oumar Mamabarkindo, Sebastian Nitschke und Community for 
all sind Autor*innen des bei Edition Assemblage erschienenen Buches. 
(Textquelle: Seebrücke)
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MAI
Di, 03.05.  17.00 Uhr
Stuttgart,
Marktplatz

MAI
Di, 03.05.  18.00 Uhr  
Heinrich Böll Stiftung 
online   Link

MAI
Di, 03.05.  18.00 Uhr
Stuttgart,  
Altes Schloss,  
Schillerplatz 6

MAI
Di, 03.05.  19.00 Uhr  
Stuttgart, Haus der  
Gemeinde St. Elisabeth,  
Schwabstraße 74

MAI
Di, 03.05.  19.00 Uhr 
Ludwigsburg,  
Kulturzentrum,  
Wilhelmstraße 9/1

MAI
Mi, 04.05.  18.30 Uhr
Landtag BW  
Livestream   Link

MAI
Mi, 04.05.  19.00 Uhr
Heinrich Böll Stiftung 
online   Link

MAI
Mi, 04.05.  20.00 Uhr
Stuttgart, Cinema,
Königstraße 22

KUNDGEBUNG: INTERNATIONALER TAG DER PRESSEFREIHEIT – FREIHEIT FÜR JULIAN ASSANGE 
Das Aktionsbündis fordert: Konsequenter 
Einsatz für die sofortige Freilassung von  
Assange! Politisches Asyl für Assange! 
Schutz von Whistleblower:innen! Amnesty 
ist mit Redebeitrag und Infostand vertreten.

GASIMPORTE WIDER WILLEN: Warum Deutschland immer noch Energie aus Russland bezieht 
Darüber sprechen wir mit der Bundestagsabgeordneten Franziska Brantner, 
(Bündnis 90 / Die Grünen). Moderation: Henning Bleyl, Heinrich Böll Stif-
tung Bremen. (Textquelle: Heinrich Böll Stiftung)

LESUNG: GESPROCHENE ANTIKE – KAISER JUSTINIAN 
Prokop über Kaiser Justinian: „Ein Schurke, Schwächling und Schuft auf 
dem Kaiserthron!“ Eine Kooperation der Abteilung Alte Geschichte des His-
torischen Instituts der Universität Stuttgart, des Landesmuseums Württem-
berg und der Akademie für gesprochenes Wort. (Textquelle: Landesmuseum) 

PODIUMSDISKUSSION: WIE GEHT ES WEITER IN EUROPA?
Deutschland und Frankreich nach den Wahlen. Mit Prof. Dr. Christoph Frei, 
Universität St. Gallen; Prof. Dr. Henri Ménudier, Universität Paris III -  
Sorbonne Nouvelle. Moderation: Karoline Gil, u. a. Institut für Auslands-
beziehungen und DGAP. (Textquelle: Institut français)

FILMGESPRÄCH: DAS NEUE EVANGELIUM
Im Film von Milo Rau werden Flüchtlinge aus Afrika zu Laienschauspielern 
und schlüpfen in die Rollen von Jesus, seinen Jüngern und ihren Wider-
sachern. Ein engagiertes Plädoyer für Menschenwürde, Gerechtigkeit und 
Solidarität aus dem Geist des Evangeliums. (Textquelle: vhs Ludwigsburg)

FESTAKT DES LANDTAGS: 70 JAHRE BADEN-WÜRTTEMBERG
Rückblick auf die 70-jährige Erfolgsgeschichte des Landes Baden-Württem-
berg. Zugleich soll ein Ausblick gewagt werden, wohin sich das Land in 
der Mitte Europas angesichts weltweiter gesellschaftlicher, politischer und 
wirtschaftlicher Herausforderungen entwickeln sollte. (Textquelle: lpb-bw)

DISKUSSION: VON EINER DYNAMISCHEN ZIVILGESELLSCHAFT ZU EINER ZIVILGESELLSCHAFT 
IM KRIEG. Perspektiven unserer ukrainischen Partnerorganisationen
Bei der Veranstaltung berichten Vertreterinnen und Vertreter von drei ukraini-
schen Organisationen von der Entwicklung und den Veränderungen, die die 
Zivilgesellschaft in der Ukraine durchlaufen hat und heute erlebt. (H. Böll S.) 

FILM: FLEE
Jonas Poher Rasmussen erzählt in seinem mehrfach preisgekrönte Animadok 
die wahre Geschichte von Amin Nawabi, der als unbegleitetes Kind aus Af-
ghanistan nach Dänemark flüchtete. (Textquelle: Haus des Dokumentarfilms)

https://calendar.boell.de/de/event/gasimporte-wider-willen-warum-deutschland-immer-noch-energie-aus-russland-bezieht
https://www.youtube.com/user/BWLandtag
https://calendar.boell.de/de/event/von-einer-dynamischen-zivilgesellschaft-eine-zivilgesellschaft-im-krieg-perspektiven-unserer
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MAI
Mi, 04.05.  20.00 Uhr
Stuttgart, Merlin,
Augustenstraße 72 

MAI
Do, 05.05.  19.00 Uhr
Stuttgart, Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2

MAI
Do, 05.05.  19.00 Uhr
Ludwigsburg,  
Kulturzentrum,  
Wilhelmstraße 9/1 

MAI
Do, 05.05.  19.30 Uhr
Schorndorf,  
Club Manufaktur,
Hammerschlag 8 

MAI
Fr, 06.05.  16.30 Uhr
Stuttgart, 
Linden-Museum,  
Hegelplatz 1

MAI
Sa, 07.05.  14.00 Uhr
Stuttgart, Clara Zetkin Haus, 
Gorch Fock Straße 26

MAI
Sa, 07.05.  14.00 – 17.00 Uhr
Ludwigsburg, Treffpunkt: 
Demoz, Wilhelmstraße 45

MAI
Sa, 07.05.  19.30 Uhr
Stuttgart,  
Bürgerzentrum West,  
Bebelstraße 22

OPEN SCREENINGS: ÖFFENTLICHE SICHTUNG VON INTERNATIONALEN KURZFILMEN
Mit roten Karten entscheidet das Publikum, welcher der eingereichten 
internationalen Kurzfilme ins Festivalprogramm am 30. September kommt, 
beziehungsweise rausfliegt. (Textquelle: Merlin)

KITCHEN TABLE TALKS: PARTIZIPATIVES ZUSAMMENKOMMEN UND AUSTAUSCH
Jeweils am ersten Donnerstag im Monat kommen wir an langem Tisch bei 
offener Bar zusammen, um (mit eingeladenen Gästen) verschiedene Thema-
tiken zu diskutieren, die aus den Arbeiten von Carrie Mae Weems hervorgehen. 
(Textquelle: WKV)

BILD-VORTRAG / GRAPHIC NOVEL: DER RISS DURCH EUROPA
Drei Jahre lang waren der Fotograf Carlos Spottorno und der Reporter 
Guillermo Abril an den Außengrenzen der EU unterwegs. So enstand ein 
außergewöhnlicher Reisebericht. Carlos Spottorno wird das Buch an diesem 
Abend präsentieren und über seine Reisen, die Idee und die Entstehung von 

„Der Riss“ berichten und darüber, warum ein Buch wie dieses gerade heute 
so wichtig ist. (Textquelle: vhs) 

INFORMATION / DISKUSSION: SOLIDARITÄT STATT SPALTUNG. Gegen rechte Hetze in den 
Betrieben
IGM-Betriebsräte aus betroffenen Betrieben werden über Aktivitäten rechter 
Betriebsräte und gewerkschaftliche Gegenwehr informieren, sowie die Er-
gebnisse der letzten Betriebsratswahlen analysieren. (Textquelle: Manufaktur)

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: BEING IN PLACE. Longing for Heritage in Yangon, Myanmar 
In Zeiten des politischen Wandels setzt sich Helena Cing Deih Sian mit der 
heutigen Bedeutung des baukulturellen Erbes in Yangon/Myanmar auseinan-
der und untersucht dabei die Beziehung zwischen der räumlichen Umwelt 
und der politischen Entwicklung. (Textquelle: Linden-Museum)

VORTRAG: DER PFARRER UND DER KOMMUNIST
Zur Person Erwin Eckert: Sein Kampf gegen Faschismus, gegen eine 
ungerechte Welt und für den Frieden ist gerade heute wieder beispielhaft. 
Referent: Friedrich-Martin Balzer. (Textquelle: Waldheim Stuttgart)

KOLONIALER STADTRUNDGANG DURCH LUDWIGSBURG
Eine knapp 2 km lange Runde durch die Innenstadt: Auch in Ludwigsburg  
ist die Kolonialgeschichte bis heute an vielen Stellen in der Stadt nachzu-
fühlen. (Textquelle: Mut gegen Rechts)

AUF DEN SPUREN VON JOSEPH SÜSS OPPENHEIMER IN STUTTGART
„Jud Süß“ ist ein nationalsozialistischer Spielfilm von Veit Harlan aus dem 
Jahr 1940. Das von der Reichsregierung in Auftrag gegebene und als Pro-
pagandafilm konzipierte Werk ist an die historische Figur des Joseph Süß 
Oppenheimer angelehnt. Der Film ist nicht für den Vertrieb freigegeben, und 
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MAI
So, 08.05.  ab 11.00 Uhr
Waiblingen, 
Altstadt

MAI
So, 08.05.  11.00 Uhr
Stuttgart, 
Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

MAI
So, 08.05.  11.00 + 13.00 Uhr
Waldenbuch, Museum der 
Alltagskultur, Kirchgasse 3

MAI
Mo, 09.05.  19.30 Uhr
Stuttgart, Theaterhaus,  
Siemensstraße 11 

MAI
Di, 10.05.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

MAI
Mi, 11.05.  18.00 Uhr
Bibliothek für Zeitgeschichte
online   Link

MAI
Mi, 11.05.  18.00 Uhr
Heinrich Böll Stiftung
online   Link

MAI
Mi, 11.05.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

darf nur unter Bedingungen der Friedrich-Wilhelm-Murnau-Stiftung gezeigt 
werden. Mit einer Einführung von Peter Pipiorke. (Textquelle: Die AnStifter)

23. WAIBLINGER BUCHMARKT
Leseratten, Sammler und Literaturinteressierte können schmökern und 
antiquarische Schätze in der historischen Waiblinger Altstadt entdecken. 
(Textquelle: Stuttgart Tourist)

SZENISCHE LESUNG: VÖLKER DER ERDE. Literarische Entgegnungen zur Sprache der NS-Justiz 
Boris Burgstaller, Gabriele Hintermaier und Wilma Heuken stellen die  
An zeige gegen Adolf Gerst und das Protokoll seiner Hinrichtung Gedichten  
und Texten von Nelly Sachs, Paul Celan und Bertolt Brecht gegenüber. 
(Textquelle: Hotel Silber)

FÜHRUNG MIT DEM FOTOGRAF DURCH „NEBENAN“
Die Fotografen Kai Loges und Andreas Langen stellen die Fotoausstellung  
vor und sprechen über das Leben „nebenan“, die Nachbarschaften der ehe-
maligen Konzentrationslager. (Textquelle: Landesmuseum)

NMK_NEUER MONTAGSKREIS: DIE METHODE AFD UND DIE STRATEGIE DES NEURECHTEN 
NETZWERKS
Mit Katja Bauer, Buch-Autorin und Journalistin. Moderation: Michael Zeiß, 
Journalist, ehemaliger SWR-Chefredakteur. (Textquelle: Die AnStifter)

EHRENSACHE: KÄMPFEN GEGEN JUDENHASS. Engagierte Projekte gegen Antisemitismus
Mit Burak Yilmaz, Pädagoge und Autor, für sein vielfältiges Engagement 
bekam er das Bundesverdienstkreuz verliehen; Sibel Yüksel, Stadträtin in 
Stuttgart. Moderation: Ulrike Kammerer, Studienleiterin Evang. Bildungs-
zentrum Hospitalhof Stuttgart. (Textquelle: Hospitalhof)

BUCHVORSTELLUNG: DEUTSCHE DÄMONEN
Diese andere, sehr aufschlussreiche Gegengeschichte Deutschlands nach 
dem Zweiten Weltkrieg schildert die international renommierte Sozial- und 
Kulturhistorikerin Monica Black. (Textquelle: Klett-Cotta)

IMPFGEGNERSCHAFT, QUERDENKEN, STAATSFEINDLICHKEIT – EUROPÄISCHE PERSPEKTIVEN 
AUF EINE KOMPLEXE BEWEGUNG. Teil 2: Die Benelux-Staaten
Mit Inge Jooris, Kommunikationsexpertin, Künstlerin und ehemalige  
Sprecherin der flämischen Grünen; Tobias Müller, Journalist. Moderation: 
Ulrike Schnellbach, freie Journalistin. (Textquelle: Heinrich Böll Stiftung)

FESTVORTRAG ZUM 73. JAHRESTAG DES GRUNDGESETZES: DIE SPRACHE DER VERFASSUNG
Das Grundgesetz wird unter anderem für seine klare, eindrückliche Sprache 
geschätzt. Doch die Sprache einer Verfassung ist immer Chance und Heraus-
forderung zugleich… Mit BVRin Prof. Dr. Gabriele Britz, Richterin des Ersten 
Senats am Bundesverfassungsgericht. (Textquelle: Hospitalhof)

https://calendar.boell.de/de/event/
impfgegnerschaft-querdenken-staats-
feindlichkeit-europaeische-perspekti-
ven-auf-eine-komplexe

https://www.wlb-stuttgart.de/sammlungen/bibliothek-fuer-zeitgeschichte/veranstaltungen/
https://calendar.boell.de/de/event/impfgegnerschaft-querdenken-staatsfeindlichkeit-europaeische-perspektiven-auf-eine-komplexe
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MAI
Mi, 11.05.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek  
am Mailänder Platz 

MAI
Do, 12.05.  18.30 Uhr
Fritz-Erler-Forum 
online   Link

MAI
Do, 12.05.  19.00 Uhr
AK Asyl  
online   Link

MAI
Fr, 13.05.  19.30 Uhr
Sarah 
online   Link

MAI
Fr, 13.05.  20.00 Uhr
S-Untertürkheim, Kulturtreff 
im Julius-Lusser-Haus,  
Strümpfelbacher Straße 38

MAI
Mo, 16.05.  10.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

MAI
Mo, 16.05.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

MAI
Mo, 16.05.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4
+ Livestream   Link

VORTRAG / GESPRÄCH: MARKTWIRTSCHAFT REPARIEREN
Oliver Richters benennt Schwächen des Kapitalismus und entwickelt daraus 
politische Lösungen für eine gerechte und nachhaltige Marktwirtschaft.  
Moderation: Constantin Schnell. (Textquelle: Stadtbibliothek)

FAKTEN UND RECHERCHE – GRUNDLAGE FÜR EINE INFORMIERTE GESELLSCHAFT, HERAUSFOR-
DERUNG FÜR DEN JOURNALISMUS
Um Demokratie mitzugestalten und schlussendlich eine informierte Wahl-
entscheidung fällen zu können, braucht eine Gesellschaft unabhängigen 
fakten-basierten Journalismus. (Textquelle: Fritz-Erler-Forum)

AK ASYL PLENUMSSITZUNG
Aktuelles aus den Stadtteilen und den Freundeskreisen; neue 
rechtliche Entwicklungen mit Rechtsanwalt Weidner; Haupt-
tagesordnungspunkt. (Textquelle AK Asyl

VORTRAG: ZWEI POLIZISTINNEN DER WEIMARER REPUBLIK – ZWEI LEBENSWEGE
Bianca Walther stellt zwei Polizistinnen vor, deren Lebenswege kaum hätten 
unterschiedlicher ausfallen können: Friederike Wieking, die zur ranghöchs-
ten Kriminalbeamtin des NS-Staats aufstieg, und Martha Mosse, die als 
Jüdin das Konzentrationslager Teresienstadt überlebte. (Textquelle: Sarah)

LESUNG: JE DUNKLER DIE NACHT DESTO HELLER DIE STERNE. Friedrich Schlotterbeck, ein 
Widerstandskämpfer aus Untertürkheim
1944 wurden fünf Mitglieder der Familie Schlotterbeck aus Luginsland und 
fünf weitere Personen von der Gestapo verhaftet und ermordet… Lesung mit 
Peter Grohmann, Musik von Die MARBACHER. (Textquelle: RLS)

VORTRAG: EINE WELT. EIN KLIMA. EINE ZUKUNFT. Klimagerechtigkeit in weltweiter Solidarität
Die Klimakrise betrifft uns alle, aber sie trifft uns auf sehr unterschiedliche  
Weise. Mit Mareike Erhardt und Ann-Kathrin Hartter. Moderation: Thomas 
Reusch-Frey. (Textquelle: TREFFPUNKT Rotebühl)

VORTRAG: EINE VERGANGENHEIT, DIE NICHT VERGEHT. Der NS-Völkermord an den Sinti und Roma
Mit Dr. Karola Fings. Sie ist Historikerin und leitet an der Forschungsstelle 
Antiziganismus der Universität Heidelberg das Projekt „Enzyklopädie des 
NS-Völkermordes an Sinti und Roma“. (Textquelle: Hospitalhof)

LESUNG / GESPRÄCH: DIE ETHNOLOGISCHE PERSPEKTIVE: Die Überwindung des geographi-
schen und sozialen Abstands als Herausforderung in Geschichte und Gegenwart 
Die ethnologischen Museen stehen in Deutschland im Zentrum einer kon- 
tro versen öffentlichen und medialen Debatte, die auch stark von zivilgesell-
schaftlichem Druck getragen wird. Inés de Castro, Direktorin des Linden- 
Museums Stuttgart mit Susanne Kaufmann, Vorstand des Wirtschaftsclubs 
im Literaturhaus e.V.. (Textquelle: Literaturhaus)

https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail?tx_fesdeevents_eventdetails%5Baction%5D=show&tx_fesdeevents_eventdetails%5Bcontroller%5D=EventDetail&tx_fesdeevents_eventdetails%5Bevent%5D=258135&cHash=3c40620e08870e276d280ed21c3ed1f1
https://www.ak-asyl-stuttgart.de
https://www.das-sarah.de/veranstaltungen/bianca-walther-2-polizistinnen-d-weimarer-republik/
https://www.literaturhaus-stuttgart.de/event/die-ethnologische-perspektive-die-ueberwindung-des-geographischen-und-sozialen-abstands-als-herausfo.html
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MAI
Di, 17.05.  17.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

MAI
Di, 17.05.  19.00 Uhr 
Stuttgart, Welthaus, 
Charlottenplatz 17

MAI
Di, 17.05.  19.30 Uhr
Ludwigsburg,  
Demokratisches Zentrum, 
Wilhelmstraße 45/1

MAI
Do, 19.05.  19.00 Uhr
Esslingen,  
Kommunales Kino,  
Maille 4 – 9

MAI
Do, 19.05.  19.30 Uhr
Stuttgart, Natur freunde- 
haus Steinbergle, 
Stresemannstraße 6 

MAI
Fr, 20.05.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek  
am Mailänder Platz

MAI
Sa, 21.05.  18.00 – 1.00 Uhr
Stuttgart 

MAI
Mo, 23.05.  18.00 Uhr
S-Bad Cannstatt, 
dasCANN, 
Kegelenstraße 21

ICH HABE KEINE LEHRE, ABER ICH FÜHRE EIN GESPRÄCH. Martin Buber – Leben und Werk  
Martin Buber ist der bedeutendste und bis heute einflussreichste Schrift-
steller, Denker und Politiker der deutsch-jüdischen Kultur und Geisteswelt. 
Vortrag von Pfarrer Dr. Michael Volkmann, Tübingen. (Textquelle: Hospitalhof)

GESPRÄCH: KONSUM VERSUS KLIMA
GREENPEACE Stuttgart lädt zu einem „World-Café” ein. Teilnehmer:innen 
werden miteinander ins Gespräch gebracht um zu diskutieren, wie der Wan-
del hin zu einer nachhaltigen Gesellschaft gelingt. (Textquelle: Welthaus)

VORTRAG: VERHINDERUNG KULTURELLER ANEIGNUNG ZUR STÄRKUNG DES DIVERSITÄTS-
BEJAHENDEN ZUSAMMENLEBENS
Mit Tshamala Schweizer, Soziologe, Politologe, systemischer Sozialthera-
peut, in Kooperation mit AfroKids International e.V.. (Textquelle: Mut gegen 
Rechts)

DER WALDMACHER
Volker Schlöndorff porträtiert in seinem ersten Dokumentarfilm den austra-
lischen Agrarwissenschaftler und Gewinner des alternativen Nobelpreises 
Tony Rinaudo. Der Film porträtiert, frei von Klischees über das „arme Afri-
ka“, diesen Mann und seine Arbeit. (Textquelle: KoKi)

VORTRAG: IM EINSATZ MIT ÄRZTE OHNE GRENZEN – EIN ERFAHRUNGSBERICHT
Die Chirurgin Carla Böhme war mit Ärzte ohne Grenzen schon mehrfach auf 
Einsatz. In einem Vortrag berichtet sie von ihren Erfahrungen, zeigt Fotos 
und gibt einen anschaulichen Einblick in den Alltag der humanitären Hilfe. 
(Textquelle: Die AnStifter)

GESPRÄCH: DIE ANTIMAFIA-BEWEGUNG IN ITALIEN
Mit dem Autor, Journalist und Antimafia-Aktivist Franco La Torre, Sohn des 
Gewerkschaftlers und Politikers Pio La Torre, der 1982 von der Mafia ermor-
det wurde. (Textquelle: Stadtbibliothek)

LANGE NACHT DER MUSEEN
Mehr als 40 ausgewählte Museen, Galerien, historische Gebäude und Indus-
triedenkmäler. Hier der   Link zum vielseitigen Programm mit Ausstellungen, 
Führungen, Performances, Bands und Partys. (Textquelle: Lange Nacht)

DISKUSSION / VORTRAG: ERFOLGREICHE AUFARBEITUNG? Politischer und juristischer Umgang 
mit der „Stuttgarter Krawallnacht“
Mit Benjamin Seidl, Jugendtreff Feuerbach; Jenny Jarling und Timo Mildner, 
Mobile Jugendarbeit; Ralf Kröner, Journalist, und Dr. Martin Schacht, Deut-
sche Vereinigung für Jugendgerichte und Jugendgerichtshilfen. (Textquelle: 
RLS)

https://www.lange-nacht.de
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MAI
Mo, 23.05.  19.00 Uhr
Stuttgart, Welthaus,  
Charlottenplatz 17

MAI
Mo, 23.05.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

MAI
Di, 24.05.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

MAI
Di, 24.05.  19.30 Uhr
Stuttgart, 
Stadtbibliothek am  
Mailänder Platz 

MAI
Mi, 25.05.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Linden-Museum, Hegelplatz 1
+ online   Link

MAI
Do, 26.05. 11.00 Uhr
Stuttgart, 
Theaterhaus,  
Siemensstraße 11

MAI
Mo, 30.05.  10.00 – 18.30 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

GESPRÄCHSKREIS: DER KRIEG, GANZ NAH
Ein Gesprächskreis von just human e.V. in Kooperation mit Welthaus Stutt-
gart e.V.. Leitung: Katja Walterscheid, Dipl.-Psychologin und Psychothera-
peutin, Elka Edelkott, Systemische Beraterin. (Textquelle: Seebrücke)

LESUNG / GESPRÄCH: DIE ROTE PYRAMIDE. Ukraine im Krieg
Vladimir Sorokin gehört zu den bedeutendsten literarischen wie kritischen 
Stimmen Russlands. Mit Claudia Dathe, Moderation und Übersetzung und 
Johannes Wördemann, Deutsche Lesung. (Textquelle: Literaturhaus)

VORTRÄGE, LESUNG UND DISKUSSION: IGNORIERTE KZ-OPFER
Mit Frank Nonnenmacher, emeritierter Professor für Sozialwissenschaften 
und Politische Bildung an der Goethe-Universität Frankfurt; Ingrid Bauz, 
Vorstandsmitglied des Mauthausen Komitees Stuttgart und Sigrid Brügge-
mann, freie Historikerin. (Textquelle: Hotel Silber)

LESUNG / GESPRÄCH: ZART UND FREI. VOM STURZ DES PATRIARCHATS
Die Journalistin und Soziologin Carolin Wiedemann zeigt in ihrem Buch, wie 
grundlegend der Glauben an eine vermeintlich natürliche Geschlechterord-
nung für unsere Gesellschaft ist und dass rechte, liberale und manch linke 
Antifeminist*innen umso mehr auf dieser alten Ordnung beharren, je stärker 
sie herausgefordert wird. (Textquelle: Stadtbibliothek)

SPIELFILM UND TALK: BORGA
Der junge Kojo wächst in den Slums von Ghana auf. Als junger Mann sucht er 
sein Glück in der Flucht. Doch in Deutschland gelingt ihm ein Leben in Wohl-
stand nur durch Kriminalität. Das deutsche, preisgekrönte Migrationsdrama 
wird aus einer afrikanischen Perspektive erzählt. (Textquelle: Linden-Museum)

MATINEE: FÜR JULIAN ASSANGE UND MARYIA KALESNIKAVA
Eine musikalische-politische Matinee für Menschenrechte und Meinungs-
freiheit. Maryia Kalesnikava wurde 2021 mit dem Stuttgarter FriedensPreis 
der AnStifter ausgezeichnet, Julian Assange wurde der FriedensPreis 2020 
zugesprochen. Die Matinee ist eine Solidaritätsadresse an alle Journalist* 
innen, die weltweit verfolgt, mit dem Leben bedroht oder ermordet wurden. 
Amnesty ist mit einem Infostand vertreten. (Textquelle: Die AnStifter)

TAGUNG: POLITISCHE UMBRÜCHE IN LATEINAMERIKA. Herausforderungen an die Regierungen 
in Chile, Honduras und Mexiko
Kooperation: Ev. Akademie Bad Boll, Zentrum für Entwicklungsbezogene 
Bildung (ZEB) der Ev. Landeskirche in Württemberg, Dienst für Mission, 
Ökumene und Entwicklung (DiMOe) der Ev. Landeskirche in Württemberg, 
Forschungs- und Dokumentationszentrum Chile-Lateinamerika e. V., Evang. 
Bildungszentrum Hospitalhof Stuttgart. (Textquelle: Hospitalhof)

https://www.lindenmuseum.de/erleben/ver-
anstaltungen/

https://www.lindenmuseum.de/erleben/veranstaltungen/
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MAI
Mo, 30.05.  19.00 Uhr
Ludwigsburg,  
Kulturzentrum,  
Wilhelmstraße 9/1

MAI
Mo, 30.05.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

MAI
Mo, 30.05.  19.00 Uhr
Haus der Katholischen Kirche 
online   Link

MAI
Di, 31.05.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FILMGESPRÄCH: MADE IN BANGLADESH
Die 23-jährige Shimu arbeitet in einer Textilfabrik in Dhaka, der Hauptstadt 
Bangladeshs. Aus Protest gegen die ausbeuterischen Arbeitsbedingungen 
beschließt sie gemeinsam mit ihren KollegInnen, eine Gewerkschaft zu 
gründen… Film von Rubaiyat Hossain. Amnesty ist mit einem Infostand 
vertreten. (Textquelle: vhs Ludwigsburg)

VORTRAG: ZWISCHEN TEILHABE UND AUSGRENZUNG. Muslimische Frauen in öffentlichen 
Debatten
Muslimische Frauen erfahren von Seiten diverser Akteur:innen der Gesell-
schaft vielfältige Zuschreibungen. Nicht selten jedoch hat dieses Fremdbild 
wenig mit dem Selbstbild muslimischer Frauen zu tun. Mit Simone Trägner- 
Ugygun (M.A.), Universität Tübingen. (Textquelle: Hospitalhof)

KLIMASCHUTZ UND SPASS – WIE PASST DAS ZUSAMMEN?
In ihrem Buch „Kant und das Klima“ zeigt die promovierte Philosophin und 
Autorin Christine Heybl einen wesentlich praktischen Fokus auf und zeigt, 
dass unser Klimaengagement machbar ist und sich gleichzeitig auch sehr 
positiv auf andere Bereiche des Lebens auswirkt. (Textquelle: HdKK)

VORTRAG: DER EXTREMISMUS DER ANDEREN. Über den Umgang mit rechten Extremismen  
in der Einwanderungsgesellschaft
Im Vortrag geht es zunächst um die Frage, welche transnationalen Extremis-
men es gibt und wie sie zu verstehen sind, danach um die Frage, wie ihnen 
zu begegnen ist. Mit Floris Biskamp, Politikwissenschaftler und Soziologe, 
Universität Tübingen. (Textquelle: Hospitalhof)

https://www.hdkk-stuttgart.de/angebote/veranstaltungen
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AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

Urgent Actions (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty International von willkürlichen Festnahmen, 
Morddrohungen, Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hin-
richtungen erfährt, startet die Organisation eine Urgent Action. Informationen 
über neue Aktionen kannst du auch als Push-Nachrichten erhalten.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in  
85 Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis-
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte ver-
letzt werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus 
aller Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder 
Menschenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn-
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

USA: Anklage gegen Julian Assange fallen lassen  zur Online-Petition
Marokko: Wärter verprügeln Gefangenen  zur Online-Petition
Algerien: Wegen Facebook-Post in Haft - Journalist im Hungerstreik  zur Online-Petition
Puerto Rico: Für den Schutz sexueller und reproduktiver Rechte!  zur Online-Petition
Saudi-Arabien: weitere drohende Abschiebungen nach China  zur Online-Petition
Singapur: Weitere Hinrichtungen stoppen!  zur Online-Petition
Marokko: Gewalt gegen Aktivistin untersuchen!  zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

MAI
Mo, 16.05. + 30.05.
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
  
 
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/petition/vereinigte-staaten-von-amerika-usa-muessen-anklage-gegen-julian-assange-fallen
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/marokko-marokko-waerter-verpruegeln-gefangenen-2022-04-20
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/algerien-wegen-facebook-post-haft-journalist-im-hungerstreik-2022
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/puerto-rico-fuer-den-schutz-sexueller-und-reproduktiver-rechte
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/saudi-arabien-drohende-abschiebung-nach-china-2022
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/singapur-singapur-weitere-hinrichtungen-stoppen-2022-04-08
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/marokko-gewalt-gegen-aktivistin-untersuchen-2022-04-07
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
FOTOAUSSTELLUNG 
STADT-LAND-TUNESIEN
bis 21. Mai

COMICBUCHPREIS 2022
2. bis 31. Mai
  Link

INTERNATIONALES TRICK-
FILM-FESTIVAL STUTTGART 
(ITFS)
3. bis 8. Mai
  Link

LUDWIGSBURGER  
SCHLOSSFESTSPIELE
5. Mai bis 16. Juli
  Link

THEATERFESTIVAL  
SCHÖNE AUSSICHT 2022  
8. bis 15. Mai
  Link

NACHHALTIGKEITSWOCHEN  
@ HOCHSCHULEN BAWÜ
11. bis 26. Mai
  Link

AUSSTELLUNG: 
ANSCHLÄGE
Württembergischer  
Kunstverein Stuttgart
13. bis 29. Mai

KATHOLIKENTAG STUTTGART
25. bis 29. Mai
  Link

OFFENE BERATUNG  
für Geflüchtete auf  
WG-Zimmer-Suche

Ausstellung mit Fotos von Petra Dachtler, Diplomatin und stellvertretende 
Botschafterin in Tunis von 2014 – 17 im Stuttgarter Rathaus im Rahmen der 
Städtepartnerschaft Stuttgart - Menzel Bourguiba. (Text quelle: Stadt Stuttgart)

Die Ausstellung und die Finalist:innen-Terrasse sind vom 2. bis 31.5.22  
im Literaturhaus Stuttgart zu sehen. Gleiches gilt für die Stickerrallye vom 
Literaturhaus zum Schlossplatz. (Textquelle: Literaturhaus)

An sechs Tagen und Nächten wird die Region Stuttgart im Frühjahr zum 
weltweiten Zentrum des Animationsfilms: Auf dem Festival wird die ganze 
Bandbreite des aktuellen Animationsfilmschaffens mit Schnittstellen zu 
Visual Effects, Architektur, Kunst, Design, Musik und Games präsentiert. 
(Textquelle: ITFS)

Die Ludwigsburger Schlossfestspiele stehen an einem bedeutenden Wende-
punkt in ihrer fast 90-jährigen Geschichte. Als eines der traditionsreichsten 
Festivals der Bundesrepublik Deutschland möchten wir eine modellhafte 
Positionierung in der Gegenwart einnehmen, um gemeinsam mit allen, die 
sich aktiv einbringen möchten, eine offene und nachhaltige Gesellschaft zu 
gestalten. (Textquelle: Schlossfestspiele)

Wie immer gibt es ausgewählte internationale Gastspiele, Highlights des 
Theaters für junges Publikum, die ästhetische oder inhaltliche Impulse 
setzen. Wir freuen uns auf junge Künstler*innen von vier verschiedenen 
Kontinenten. (Text quelle: Schöne Aussicht)

Dieses Jahr vermehrt als lokale Nachhaltigkeitswochen an den Hochschulen 
in Baden-Württemberg – als passender Rahmen mit großen Events, Aktio-
nen, Themen, Forderungen, usw.. Amnesty ist auf dem Markt der Möglich-
keiten mit einem Infostand vertreten. (Text quelle: Nachhaltigkeiswochen)

5 Jahrzehnte politische Plakate von Jochen Stankowski und Die AnStifter. 
Die Menschenrechte sind Basis und Bezugspunkt aller politischen, sozialen 
oder humanitären Tätigkeiten. Eröffnung Freitag, 13. Mai 2022 um 19 Uhr 
mit Hans D. Christ, Peter Grohmann und Martin Stankowski.  
(Text quelle: Die AnStifter)

Seid dabei beim 102. Deutschen Katholikentag in Stuttgart. Glaube, Eupho-
rie, Maultaschen und Spätzle... Amnesty ist mit einem Infostand vertreten. 
(Text quelle: Katholikentag)

Regelmäßig jeden letzten Freitag im Monat. WO: Begegnungsraum Stuttgart, 
Breitscheidstraße 2f, 70174 Stuttgart. WER: Zusammenleben Willkommen 
Stuttgart.   Link

https://www.literaturhaus-stuttgart.de/event/comicbuchpreis-2022-5168.html
https://www.itfs.de
https://schlossfestspiele.de/aktuelles
http://www.schoene-aussicht.org
https://hochschule-n-bw.de/nwb-2022/
https://www.katholikentag.de
https://eintopf.info/event/835e278e-aacc-4856-b7fd-b4dfdb474a94
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HILFETELEFON  
GEWALT AN MÄNNERN  
  Link

FREE MASCHA
  Link

MEIN SCHLOSSPLATZ
  Link

VIRTUELLE AUSSTELLUNG  
Peace Counts –  
Frieden machen
  Link

BILDER VOM APRIL

GEDENKVERANSTALTUNG  
für die verfolgten und  
ermordeten Sinti und Roma.
Stuttgart, 8. April

Das Angebot richtet sich an ratsuchende Männer, die Gewalt ausgesetzt sind 
oder erleben. Das Hilfetelefon ist unter der Nummer 0800 1239900  
zu erreichen. (Text quelle: Hilfetelefon)

Unser erklärtes Ziel ist es, das Vergessen von Maryja Kalesnikava und anderen 
langjährig in Haft befindlichen politisch Verfolgten unmöglich zu machen. Da-
rüber hinaus soll dieser Ort dazu ermutigen, selbst Mitverantwortung für De-
mokratisierung und (Rede-)Freiheit zu übernehmen. (Text quelle: freemascha)

Das Netzwerk integrierte Jugendarbeit, koordiniert von der Stuttgarter 
Jugendhausgesellschaft, macht den kleinen Schlossplatz im April, Mai und 
Juni zum Experimentierraum für junge Stadtkultur. Wir organisieren jeweils 
Donnerstag, Freitag und Samstag von 16 bis 22 Uhr ein Mix aus Action, 
Games, Community, Musik, Kunst und Performance zum Mitmachen und 
Genießen. Teilnahme an den Angeboten und der Eintritt zu den Konzerten 
ist frei. (Text quelle: Mein Schlossplatz)

Berichte und Reportagen über Krieg und Gewalt dominieren unsere Medien. 
Frieden ist unauffälliger. Über ihn gibt es weniger zu berichten. Oder? Frie-
den ist spannend, zeigt diese virtuelle Ausstellung mit Friedensreportagen 
aus aller Welt. Sie können sich auf eine „geführte Tour“ begeben oder auch 
selbst die Ausstellung erkunden. (Text quelle: friedensbildung.bw)

https://www.maennerhilfetelefon.de
https://freemascha.org/info.html
https://meinschlossplatz.squarespace.com/veranstaltungen
https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
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FILMPREMIERE 
Rabiye Kurnaz  
gegen George W. Bush.
Stuttgart, 20. April

FREE MASCHA
Veranstaltung anlässlich
der Veröffentlichung der  
neuen Internetplattform für 
MARIA KALESNIKAVA.
Stuttgart, 24. April  

Link zu Redebeitrag  
von Amnesty
  Link
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby-
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen. Mit Briefen, 
E-Mails und Petitionsunterschrif-
ten bewirken sie Freilassungen, 

verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen Prozessen und retten 
Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolgreich ist, zeigen diese 
Beispiele.

Bernardo Caal Xol ist frei
Der Gewerkschafter und Menschenrechtsverteidiger Bernardo Caal Xol 
wurde aus dem Gefängnis entlassen. Er war zu mehr als sieben Jahren Haft 
verurteilt worden, weil er sich für die Rechte der indigenen Maya Q’eqchi’  
in Guatemala einsetzt. 
Für die Freilassung von Bernardo Caal Xol engagierte sich Amnesty im Brief-
marathon 2021: Menschen auf der ganzen Welt führten rund eine halbe 
Million Aktionen durch, um seine Freilassung zu fordern.
Der 50-jährige indigene Lehrer, Gewerkschafter und Verteidiger der Rechte 
des indigenen Maya-Volkes der Q‘eqchi‘ sowie der Land-, Territorial- und 
Umweltrechte, war seit dem 30. Januar 2018 zu Unrecht inhaftiert. Er 
hatte sich für die Maya-Gemeinschaft der Q‘eqchi‘ eingesetzt, die vom Bau 
eines Wasserkraftprojekts am heiligen Fluss Cahabón im Departement Alta 
Verapaz im Norden Guatemalas betroffen sind.

„Es ist eine großartige Nachricht für Bernardo, seine Familie und die indige-
nen Q‘eqchi‘-Gemeinschaften Guatemalas, dass er das Gefängnis verlassen 
und nach mehr als vier Jahren als politischer Gefangener wieder mit seinen 
Angehörigen zusammen sein kann“, sagte Erika Guevara-Rosas, Direktorin 
für Nord- und Südamerika bei Amnesty International. „Bernardo ist jedoch 
nach wie vor für ein Verbrechen verurteilt, das er nicht begangen hat, und 
die guatemaltekischen Behörden kriminalisieren ihn weiterhin für seine 
Arbeit zum Schutz der Menschenrechte und der Umwelt.“

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty

Guatemala 

© Simone Dalmasso
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Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News-
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Interna-
tional die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum

Südsudan

© Amnesty International

Magai Matiop Ngong wurde freigelassen
Gute Nachrichten: Magai Matiop Ngong wurde am 22. März 2022 freige-
lassen. Er war 15 Jahre alt, als er im Südsudan zum Tode verurteilt wurde. 
Mehr als 765.000 Menschen auf der ganzen Welt forderten im Rahmen des 
Amnesty-Briefmarathons von Präsident Salva Kiir, das Todesurteil aufzuhe-
ben. Mit Erfolg! 
Magai Matiop Ngong war ein 15-jähriger Sekundarschüler, als er am 14. 
November 2017 wegen Mordes, von dem er sagt, es sei ein Unfall gewesen, 
zum Tod durch den Strang verurteilt wurde. Er verbrachte zwei Jahre und 
acht Monate im Todestrakt – zwei Jahre und einen Monat davon als Minder-
jähriger. Seine Verurteilung und sein Verbleib in der Todeszelle, als er noch 
ein Kind war, stellten einen klaren Verstoß gegen die Verpflichtungen des 
Südsudans nach sudanesischem Recht und den internationalen Menschen-
rechtsnormen dar. 
Das südsudanesische Berufungsgericht hat am 14. Juli 2020 entschieden, 
das gegen Magai Matiop Ngong verhängte Todesurteil aufzuheben, weil er 
zum Zeitpunkt des Verbrechens ein Kind war. Der Fall wurde an den Hohen 
Gerichtshof zurückverwiesen, damit dieser über ein angemessenes Urteil 
entscheidet. Magai wurde am 29. Juli 2020 aus dem Todestrakt entlassen. 
Nun ist er seit 22. März 2022 wieder in Freiheit.


